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Informationsschreiben für Schülerinnen und Schüler, 
deren Erziehungsberechtigten sowie 

für die Betriebsleiter der Praktikumsbetriebe

Landwirtschafliches Pflichtpraktikum  
 
 
Versicherungsschutz für Schülerinnen und Schüler der 
 

Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Imst  
Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Rotholz 
Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Lienz 
Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt St. Johann i .T. 
Landwirtschaftlichen Landeshaushaltungsschule Lande ck-Perjen 

 
 
 
 
Auszug aus dem Versicherungsumfang: 
 
Versicherungsschutz für: 
Alle Schüler der Fachschulen für Land- und Forstwirtschaft in Tirol (die Landwirtschaftliche 
Landeslehranstalt Imst, die Landwirtschaftliche Landeslehranstalt Rotholz, die Landwirtschaftliche 
Landeslehranstalt Lienz, die Landwirtschaftliche Landeslehranstalt St. Johann i.T. und die 
Landwirtschaftliche Landeshaushaltungsschule Landeck-Perjen) im Rahmen des Schulbetriebs, 
Exkursionen, Projekte, Lehrfahrten, Schulwerkstätten, Fremdpraktikum , Probefahrten mit PKW, etc. 
 
Versicherungssumme : 
Die Pauschalversicherungssumme beträgt EUR 1.500.000,00 und steht pro Versicherungsjahr höchstens   
3-fach zur Verfügung (3-faches Aggregate Limit). 
 
Selbstbehalt : 
Es gilt ein genereller Selbstbehalt von EUR 75,00 je Schadenfall als vereinbart, sofern kein anderer 
Selbstbehalt angeführt ist. 
 
Mitversichert gilt: 
• Mitversichert gilt die Privat- und Sporthaftpflichtversicherung des jeweiligen Schülers. 

Der Versicherungsschutz wird gewährt, wenn dem Schüler die Erfüllung von 
Schadenersatzverpflichtungen wegen eines Personenschadens oder eines Sachschadens aufgrund 
gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen privatrechtlichen Inhaltes bis zu der vertraglich vereinbarten 
Versicherungssumme (EUR 1.500.000,00) erwachsen. Der Versicherer übernimmt auch die Kosten der 
Feststellung und der Abwehr einer von einem Dritten behaupteten Schadenersatzverpflichtung. 
Unter anderem sind bestimmte Sachverhalte nicht versichert, wie etwa Schäden durch vorsätzliches 
oder vorsatznahes Verhalten des Versicherten sowie Schäden an Angehörigen.    
Diese Versicherung gilt nur subsidiär zu einer allenfalls bestehenden Privathaftpflichtversicherung (z.B. 
im Rahmen einer Haushaltsversicherung oder einer landwirtschaftlichen Betriebshaftpflichtversicherung 
der Eltern).  

• Der Versicherungsschutz erstreckt sich in teilweiser Abänderung der Versicherungsbedingungen auch 
auf Schäden an Zugmaschinen sowie Anhängern, wenn diese fix mit der Zugmaschine verbunden sind 
sowie selbstfahrende Maschinen und damit verbundene Arbeitsgeräte (mit oder ohne Kennzeichen) der 
Praxisbetriebe (auch auf Schäden an und von den Praxisbetrieben geliehene und gemietete Maschinen 
und Geräten) bei oder infolge der Benützung durch den Schüler. 
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Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass der Schüler die für die Verwendung der Zugmaschine oder der 
Arbeitsmaschine notwendige Lenkerberechtigung besitzt.  
Diese Zusatzvereinbarung gilt auch im Rahmen der Ausbildung in der Fahrschule für den Erwerb dieser 
notwendigen Lenkerberechtigung. 
Versicherungsschutz für solche Schäden wird im Rahmen der vertraglichen Versicherungssumme bis zu 
EUR 50.000,00 pro Schadenereignis geleistet, wobei ein Selbstbehalt von EUR 150,00 pro Schadenfall 
als vereinbart gilt. 
Der Versicherungsschutz gilt subsidiär, d.h. dass vorerst alle Möglichkeiten einer eventuell bestehenden 
Kaskoversicherung auszuschöpfen sind.  
Schäden, die durch die Verwendung von Zugmaschinen oder Arbeitsmaschinen an dritten Sachen oder 
Personen entstehen, fallen nicht unter den Versicherungsschutz dieser Zusatzvereinbarung. 

• Der Versicherungsschutz erstreckt sich in teilweiser Abänderung der Versicherungsbedingungen auch 
auf Schäden am eigenen PKW der Schüler, die im Rahmen von projektbezogenen Fahrten in 
Verwendung genommen werden und von der Schule vorher dokumentiert wurden.  
Versicherungsschutz für solche Schäden wird im Rahmen der vertraglichen Versicherungssumme bis zu 
EUR 10.000,00 pro Schadenereignis geleistet, wobei ein Selbstbehalt von EUR 500,00 pro Schadenfall 
als vereinbart gilt. 
Der Versicherungsschutz gilt subsidiär, d.h. dass vorerst alle Möglichkeiten einer eventuell bestehenden 
Kaskoversicherung auszuschöpfen sind.  

• Versicherungsschutz auch auf Verwahrungs- und Tätigkeitsschäden. Die Versicherungssumme hierfür 
beträgt € 15.000,00 im Rahmen der auf der Polizze angegebenen Versicherungssumme.  

• Versicherungsschutz auch für Schäden an Gebäuden beim Praxisbetrieb inkl. Mietsachschäden bis zu 
EUR 20.000,00, wobei ein Selbstbehalt von EUR 300,- pro Schadenfall als vereinbart gilt. 

• Auslandsdeckung für Europa 
 
 
 
 
Im Schadenfall: 
 
Im Versicherungsfall (Schadenfall) ist das beiliegende Schadenformular auzufüllen und an 
die TIROLER VERSICHERUNG V.a.G. (FAX 0512/5313-1299 bzw. schaden@tiroler.at) 
zu übermitteln. 
 
 
 
 
 
TIROLER VERSICHERUNG V.a.G. 
Wilhelm-Greil-Straße 10 
6010 Innsbruck  
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TIROLER Kundenservice 

Wilhelm-Greil-Straße 10 

6010 Innsbruck 

Telefon: 050 30 8000 

Fax: 050 30 8000-1298 

service@tiroler.at 

www.tiroler.at

Versicherungsnehmer

Ereignisbeschreibung Schadendatum, Uhrzeit

Ort

Behördliche Aufnahme nein ja

Wenn ja, von wem?

Geschäftszahl

Ihre Beurteilung des Verschuldens Eigenverschulden Teilverschulden kein Verschulden

Schadenursache / genauer Schadenhergang (eventuell mit Skizze)

Wer verursachte den Schaden?

Wie hoch schätzen Sie den Schaden?

Polizzennummer / Schadennummer

Schadenmeldung wurde ausgefüllt von

Vor- und Nachname, Titel / Firma

Adresse

Mail

TelefonGeburtsdatum
Tag Monat Jahr

Schadenmeldung für Haftpflichtschäden⁄

Mit der Tab-Taste kommen Sie in!"#$!%&'&()$ nächste Textfeld

oder klicken Sie das Feld mit dem Cursor an.

Um ein Auswahlfeld zu aktivieren, drücken Sie die Entertaste 

oder klicken Sie das Feld mit dem Cursor an. 

*

8

T552013090

Amt der Tiroler Landesregierung

Wilhelm-Greill-Str. 17 

6020 Innsbruck
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Zeuge 

Bei mehreren Zeugen  

bitte das Zusatzfeld  

unten verwenden.

Verletzte Person 

Bei mehreren Personen  

bitte das Zusatzfeld  

unten verwenden.

Art der Verletzung / Auswirkung

Zusatzfeld: Zeuge

Zusatzfeld: Verletzte Person

Vor- und Nachname, Titel

Adresse

Mail

Vor- und Nachname, Titel

Adresse

Mail

Seite 2 Schadenmeldung für Haftpflichtschäden – Nr. 80953

FS002 05/2010

TelefonGeburtsdatum
Tag Monat Jahr

TelefonGeburtsdatum
Tag Monat Jahr



Wenn ja, bei welcher Gesellschaft, Sparte, Polizzennummer?

Beschädigte Sache(n) 

Eigentümer 

Bei mehreren  

beschädigten Sachen  

bitte das Zusatzfeld  

unten verwenden.

Allgemeine Fragen Besteht für dieses Ereignis auch bei anderen Gesellschaften Versicherungsschutz?

Handelt es sich um einen Arbeitsunfall?

Sind Sie mit dem Geschädigten verwandt?

Hatten Sie die beschädigte Sache gemietet, entliehen oder in Verwahrung?

Haben Sie eine Tätigkeit an oder mit der beschädigten Sache verrichtet?

nein

nein

nein

nein

nein

ja

ja

ja

ja

ja

Wenn ja, in welchem Verwandtschaftsgrad?

Zusatzfeld: Beschädigte Sache(n)

Vor- und Nachname des Eigentümers, Titel / Firma 

Adresse des Eigentümers

Mail

Beschädigte Sache(n)
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TelefonGeburtsdatum
Tag Monat Jahr

Ort, Datum 

Unterschrift des Versicherungsnehmers / firmenmäßige ZeichnungUnterschrift des Ereignisverursachers

Die Fragen der Schadenmeldung habe ich wahrheitsgetreu und nach bestem Wissen beantwortet. Ich bevollmächtige die 

TIROLER VERSICHERUNG V.a.G. sowie deren Vertreter, in gegenständlicher Schadenangelegenheit alle notwendigen 

Erhebungen durchzuführen! in die den Schaden betreffende Akte Einsicht zu nehmen und daraus Abschriften anzufertigen.

Gerne können Sie uns das ausgefüllte Formular auch per Email übermitteln. 

Sollten wir in weiterer Folge aus rechtlichen oder organisatorischen Gründen 

Ihre Unterschrift benötigen, setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung. 

  Ÿ


